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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

FC Bayern München IV : TSV Dachau 65 III 
Samstag, 08.10.2022, 14:00 Uhr

Tylla macht den Sack zu

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des FC Bayern München IV in der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den TSV Dachau 65 III durch. Das Spiel am
Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gastgeber
dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Unglücklich waren Deguidi / Bartl in
der Partie gegen Blum / Kapitza, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Keinen erfolgreichen Verlauf
schien die Begegnung für Tylla / Schwaiger gegen Krainz / Herbig nach Verlust der ersten beiden
Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnten Tylla / Schwaiger
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Zhou / Kreitmaier
gelang es danach Göttler / Sridhar zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie knapp
dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 11:9 von Zhou, Kreitmaier gewonnenen
letzten Satzes vor allem auch der vierte Satz, der erst nach 38 Ballwechseln endete und von Göttler
/ Sridhar mit 18:20 gewonnen wurde. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Federico Deguidi letztlich parat, um sich gegen Sven Herbig
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Alexander Bartl kam mit
der Spielweise von Reinhart Krainz am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. 2:3 endete das Einzel zwischen Tobias Tylla und Andreas
Göttler aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Anlaufschwierigkeiten musste Michael
Schwaiger zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Recht kurzen Prozess machte anschließend
Zhugen Zhou beim 3:0 mit Peter Kapitza und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als
sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Ludwig Kreitmaier hatte am
Nachbartisch gegen Puneeth Sridhar bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des FC Bayern München IV und des TSV Dachau 65 III. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Federico Deguidi in dem
im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Reinhart Krainz. Recht kurzen Prozess machte
am Nachbartisch hingegen Alexander Bartl beim 3:0 mit Sven Herbig und gewann die Partie damit
nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Das
war ein souveräner Sieg. Auf Messers Schneide stand dann das Spiel zwischen Tobias Tylla und
Hans Blum, ehe sich der Spieler des FC Bayern München IV mit 3:2 durchsetzen konnte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Tylla zu Ende ging.
Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.10.2022 gegen den
ESV München-Freimann, während der TSV Dachau 65 III am 15.10.2022 gegen den ESV München-
Freimann antritt.
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 Statistik:
 FC Bayern München IV

Doppel: Deguidi / Bartl 0:1, Tylla / Schwaiger 1:0, Zhou / Kreitmaier 1:0 
Einzel: F. Deguidi 1:1, A. Bartl 2:0, T. Tylla 1:1, M. Schwaiger 1:0, Z. Zhou 1:0, L. Kreitmaier 1:0 

 TSV Dachau 65 III
Doppel: Krainz / Herbig 0:1, Blum / Kapitza 1:0, Göttler / Sridhar 0:1 
Einzel: R. Krainz 1:1, S. Herbig 0:2, H. Blum 0:2, A. Göttler 1:0, P. Sridhar 0:1, P. Kapitza 0:1


